
 

Landesschülerausschuss Berlin 
Pressemitteilung  
 
 

 
Geschäftsstelle:                 Kontakt:           Internetauftritt: 
Andrea Schreiber II C 1.10               E-Mail: vorstand@lsaberlin.de         Webseite: www.lsaberlin.de 
Bernhard-Weiß Str. 6, 10178 Berlin              Tel.: +49 30 902275684         Instagram: @lsa_berlin               

Die Schule geht los und wieder sind wir die Leidtragenden! 

Nun ist es soweit – die Schule geht wieder los. Für uns als Berliner Landesschülerausschuss 

und für mehr als 400.000 Schüler:innen bedeutet dies, mit überfüllten Klassen, maroden 

Schulgebäuden und einer Unterfinanzierung der Bildung im neuen Haushaltsentwurf 

konfrontiert zu sein. Noch vor dem Schulstart bekommt der Berliner Senat von uns als 

Landesschülerausschuss seine erste 6! 

Mit dem Höchststand der Schüler:innenzahlen wird deutlich, dass die Schulen vollkommen 

überlastet sind und mit dieser Situation alleine gelassen werden. Rund 650 Lehrkräfte und 

zahlreiche Schulplätze fehlen. Trotz der Schulbauoffensive und des Versuchs, 

Schulplatzkapazitäten zu organisieren, ist das Ergebnis, dass beispielsweise am Heinrich-

Schliemann-Gymnasium 1  36 Schüler:innen in einer Klasse sitzen. Für uns als 

Landesschülerausschuss ist dabei klar: Mit diesem Problem befinden sich sowohl 

Schüler:innen als auch Lehrkräfte im Ausnahmezustand. Von komplett überlasteten 

Lehrkräften bis hin zu überforderten Schüler:innen kann kein richtiger Unterricht stattfinden! 

Des Weiteren blicken wir zum neuen Haushaltsentwurf 2026/27 mit großer Sorge auf die 

finanzielle Ausstattung der außerschulischen Bildung. Anstatt wie bisher eine verlässliche 

Förderung konkreter Träger sicherzustellen, beschränkt sich der Entwurf nur noch darauf, 

Themenfelder zu benennen. Dies schafft unserer Auffassung nach klare Unsicherheit und 

erneut die Sorge, dass versucht wird, die außerschulische Bildung durch den neuen 

Haushaltsplan zu beeinflussen. 

Diesem Entwurf stellen wir uns daher deutlich entgegen! Es kann nicht sein, dass sowohl 

dem Abgeordnetenhaus als auch uns als Landesschülerausschuss die Möglichkeit 

genommen wird, zu wissen, welche Projekte mit dem neuen Entwurf finanziell ausgestattet 

werden. 

Mit dem neuen Schuljahr erhoffen wir uns als Landesschülerausschuss eine Verbesserung 

der bildungspolitischen Lage. Das vergangene Schuljahr war nicht nur turbulent, sondern 

auch geprägt von einem chaotischen Management der Bildungsverwaltung. Schon jetzt ist 
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die Hoffnung gering – und es ist zu erwarten, dass wir wieder als Schüler:innen die 

Leidtragenden sind! 


